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Erlangen im Juni 2026

Liebe Freundinnen und Freunde der Volkshochschule Erlangen,

im April war es endlich soweit: Mit einem Tag der offenen Tür wurden unsere

neuen Werkstätten im kubic der Öffentlichkeit vorgestellt. Seitdem ist viel los

in unserer toll ausgestatteten Holzwerkstatt, der klug geplanten inklusiven

Kochwerkstatt und der modernen Schmuckwerkstatt. Auch der neue

Bewegungsraum begeistert die Teilnehmenden mit seiner angenehmen

Atmosphäre. Unser Servicebüro ist mittlerweile auch umgezogen. Sie finden es

nun im kubic in der Südlichen Stadtmauerstraße 35. Hier können Sie neben

allgemeinen vhs-Kursen auch viele andere Angebote, etwa die Kurse der

Jugendkunstschule buchen. Die bisherigen Öffnungszeiten des vhs

Servicebüros konnten wir stark erweitern.  

Für Deutsch- und Integrationskurse, für Deutsch-Prüfungen, Einstufungstests

für Integrationskurse, Sprachberatungen und Einbürgerungstests haben wir in

der Friedrichstraße 19 einen eigenen Ort geschaffen: den Deutschpunkt. Hier

beraten Sie unsere Expert*innen aus dem Sprachen- und Integrationsbereich.

Unser Frühjahr-/Sommersemester biegt in die Zielgerade ein. Bis Ende Juli gibt

es aber noch viel zu entdecken. Schauen Sie doch mal vorbei! Nun wünschen

wir Ihnen einen schönen Sommer und erholsame Ferien!

Es grüßt Sie

Ihr Markus Bassenhorst

Direktor der Volkshochschule Erlangen

Neuer vhs-Lerntreff am Anger
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Anfang Mai hat der vhs-Lerntreff an

einem zweiten Standort im Stadtteil

Anger seine Arbeit aufgenommen.

Oberbürgermeister Jörg Volleth,

Vertreter des Integrationsbeirats,

Mitarbeiter*innen des

Stadtteilzentrums,

Sozialarbeiter*innen, Dozent*innen

und Stadträt*innen waren zur

Eröffnung im Stadtteilzentrum ISAR

12 gekommen (siehe Foto).

Das kostenlose

(Deutsch-)Lernangebot der vhs richtet

sich an Erwachsene mit

Grundbildungsbedarf – unabhängig

davon, ob sie zugewandert oder hier

geboren sind. Die Volkshochschule

Erlangen engagiert sich für die

Erlanger*innen als zentrale Akteurin

der kommunalen Bildungslandschaft.

Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der

Förderung von Integration, Teilhabe

und gesellschaftlichem

Zusammenhalt. 

„Mit wohnortnahen und

niedrigschwelligen

Bildungsangeboten wurden Orte mit

angenehmer und freundlicher

Atmosphäre geschaffen, die der

Begegnung, dem Austausch und dem

gemeinsamen Lernen dienen“, sagt

vhs-Direktor Markus Bassenhorst.

 

 

 Im Rahmen des bundesweiten

Projekts „vhs-Lerntreff“ hat sich die

vhs Erlangen an der Entwicklung und

Umsetzung dieses

Grundbildungsangebots beteiligt und

bereits im Mai 2024 einen vhs-

Lerntreff im vhs-Wohnzimmer

(Friedrichstraße 17) erfolgreich

realisiert. 

An beiden Standorten erhalten

Menschen zweimal die Woche die

Möglichkeit, in einem geschützten

Rahmen und mit Hilfe von

qualifizierten Dozent*innen ihre

Fertigkeiten in Deutsch – ob Lesen

oder Schreiben – zu verbessern,

Kontakte zu knüpfen und damit ihre

gesellschaftliche Teilhabe zu stärken.

„Unser Ziel ist es, die Menschen dazu

zu befähigen, ihr Leben zu gestalten

und sie im Alltag zu unterstützen“, so

Markus Bassenhorst bei der

Eröffnung. 

Der Lerntreff ISAR 12 ist montags von

13:30 bis 16:30 Uhr und mittwochs

von 13:30 bis 15:45 Uhr geöffnet. Der

vhs-Lerntreff Innenstadt ist dienstags

von 10:00 bis 14:00 Uhr und

donnerstags von 12:00 bis 15:00 Uhr

geöffnet. Vor Ort stehen verschiedene

Lernmaterialien und Lehrkräfte zur

Verfügung. Der Lerntreff kann ohne

Anmeldung und mit einem offenen

Zeitrahmen besucht werden.  

 

Klingonisch-Dozent André Müller:

Erfundene Sprachen sind sein Hobby
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André Müller

Er spricht ein Dutzend natürliche und

einige künstliche Sprachen: Dr. André

Müller ist 41 Jahre alt, kommt aus

Leipzig, hat dort Linguistik und

Sinologie studiert und an der Uni

Zürich zu den Minderheitssprachen

Myanmars geforscht und promoviert.

Seit dem Sommersemester lehrt er an

der vhs Klingonisch – die Sprache der

amerikanischen Science-Fiction-

Filmreihe Star Trek. Wir wollten

wissen, woher diese Leidenschaft

kommt.

vhs: Nuq-neH, lieber Herr Müller!

Ist das die richtige Begrüßung

unter Klingonen?

André Müller: Eigentlich heißt

nuqneH? „Was willst du?“. Auf

Klingonisch gibt es keine Grußwörter,

man fängt direkt mit dem Reden an,

aber vielleicht passt hier yIqIm!, das

heißt: „Pass mal auf!“.

vhs: Wann und warum haben Sie

Ihre Leidenschaft für Klingonisch

entdeckt?

Müller: Ich war schon als Kind ein

großer Star-Trek-Fan und habe mich

früh für Sprachen interessiert. Da lag

es Mitte der 90er Jahre nahe, mir das

Klingonisch-Wörterbuch zu kaufen und

tlhIngan Hol zu lernen wie der

Ich habe mich wohl auch wegen

Klingonisch und Esperanto für mein

Linguistikstudium entschieden. Die

Star-Trek-Sprache zu lernen war in

meinem Fall ein langjähriger Prozess:

Als Kind kannte ich zwar viele Wörter,

aber die grammatikalischen

Erklärungen verstand ich noch nicht;

als Student dann schon. Und zu

Corona-Zeiten fing ich an, Klingonisch

wirklich zu sprechen und mir das

komplette Vokabular anzueignen.

Heute unterrichte ich Klingonisch!

vhs: Wer lernt diese Sprache bei

Ihnen und wie schwierig sind

Grammatik und Aussprache für

Nicht-Sprach-Genies?

Müller: Momentan habe ich acht

Teilnehmende. Insgesamt waren in

meinen früheren Klingonischkursen an

der vhs Halle oder in der Schweiz

insgesamt 130 Teilnehmer*innen

eingeschrieben – geschätzt

mindestens 60 Prozent Frauen. Die

meisten sind „Trekkies“ und Science-

Fiction-Liebhaber*innen oder

interessieren sich für exotische

Sprachen, alterstechnisch sind es die

20- bis 50-Jährigen. Die Grammatik ist

nicht mega-schwierig, aber völlig

anders aufgebaut als man das aus

europäischen Sprachen kennt. Da

muss man erst einmal umdenken und

etwas Gehirnakrobatik betreiben.

Auch die Aussprache hält einige

schwierigere Laute bereit, die viel

Übung brauchen. Im Kurs werden die

Teilnehmer*innen aber ganz stressfrei

durch die Grundzüge der Sprache

geleitet. Bisher hat's allen sehr viel

Spaß gemacht. 

vhs: Mit der Sprache einher geht

ja eine ganze Philosophie.

Welches Image haben

„Klingonen“ und gibt es

„klingonisches Leben“ auf der

Erde?



tlhIngan Hol zu lernen, wie der

Klingonisch-Erfinder Marc Okrand

seine Sprache nennt. Ich finde es toll,

dass man sie in den 15 Star-Trek-

Serien und 14 Filmen immer wieder

hören kann. 

vhs: Und welche weiteren

Sprachen sprechen Sie?

Müller: Fließend neben Deutsch vor

allem Englisch. Auf gutem

Konversationsniveau Spanisch, Latein,

Mandarin, Niederländisch und Thai.

Auf A2-Niveau dann Französisch,

Russisch und Burmesisch. Zurzeit

lerne ich noch Mittelägyptisch und

Demotisch, also das alte Ägyptisch.

Aber auch andere künstliche

Weltsprachen wie Volapük oder die

kleine, aus nur 130 Wörtern

bestehende Plansprache Toki Pona,

faszinieren mich. Und Esperanto

speche ich sogar fließend.

vhs: Was macht den Reiz dieser

konstruierten Sprache aus und

wie lange haben Sie gebraucht,

um Klingonisch zu beherrschen?

Müller: Dass man eine erfundene

Sprache lernen und sich komplett auf

ihr mit anderen Sprechern unterhalten

kann, finde ich reizvoll. Und die

Grammatik ist jeweils sehr spannend

und anders. 

 

Müller: Mit der außerirdischen Kultur

können wir uns im Kurs nur am Rande

beschäftigen; dazu gibt es ja die Filme

und Serien. Die Klingonen sind ein

kriegerisches Volk, dem Ehre und

Ruhm alles bedeutet; die meisten

Lernenden sind freilich friedliebend

und umgänglich. Trotzdem zeichnen

sich die Klingonen durch eine

ausgeprägte Alien-Kultur aus, noch

vor den Romulanern, Vulkaniern oder

Ferengi – weiteren Völkern aus dem

Star-Trek-Universum, das dieses Jahr

übrigens sein 60. Jubiläum feiert.

Weltweit sprechen nur mehrere

Dutzend Menschen Klingonisch auf

hohem Niveau oder sogar fließend,

viele davon wohnen in den USA oder

Kanada. In Deutschland gibt es eine

recht große Community von

Lernenden. Und auch hierzulande

leben einige gute Sprecher*innen.

Online sind wir gut vernetzt und es

finden weltweit drei offizielle größere

Treffen statt – darunter das qep’a’ in

den USA und das qepHom in

Saarbrücken. Da kommen dann

Klingonisch-Fans, um sich

weiterzubilden und miteinander auf

Klingonisch zu parlieren. Ich wünsche

allen Lernenden dieser faszinierenden

Sprache weiterhin viel Erfolg, oder wie

man wörtlich sagt: Qapla’!

 

Interview: Susanne Stemmler

Hier geht's zur Anmeldung.

Unsere Programmtipps

Unsere noch buchbaren Veranstaltungen und Kurse sind so vielseitig wie unser

gesamtes Programm. Lassen Sie sich inspirieren und kreieren Sie Ihre ganz

persönliche Sommer-Thematik.

Arabisch für die

Reise (Online-

Seminar)

In 26 Ländern wird

Arabisch gesprochen. Sie

benötigen eine

kompakte, kurze

Einführung in die

wichtigsten alltäglichen

Redewendungen und

wollen darüber hinaus

einiges über

interkulturelle

Besonderheiten wissen?

Dann sind Sie in diesem

Seminar für

Anfänger*innen mit

Nicolas Khoury genau

richtig! 

Hier geht's zur

Anmeldung.

 

Die

Handwerkskunst

der Hugenotten

(Vortrag) 

Die Auswanderung der in

Frankreich verfolgten

Hugenotten von 1560

bis 1760 war ein die

europäische Geschichte

prägendes Flucht- und

Migrationsereignis und

für die Stadt Erlangen

von zentraler kultureller

Bedeutung. Die

Handwerkskunst der

Hugenotten hat das

Leben in Erlangen

nachhaltig verändert,

wie der Historiker

Joachim Peters

erläutert. 

Hier geht's zur

Anmeldung.

 

Obstbaumschnitt:

Der Johanni-

Schnitt

Theoretisch und

praktisch werden auf

dem Gelände der

Lilienarche in

Kriegenbrunn die

Technik des

Obstbaumschnitts um

den Johannistag sowie

das Pflegen und

Schärfen der

Schneidwerkzeuge

gezeigt. Als

Gartenexperte ist Stefan

Strasser bekannt aus

den Sendungen „MDR

Garten“ und „Querbeet“

des Bayerischen

Rundfunks. 

Hier geht’s zum Kurs.
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Es braucht neue

Abrüstungsabkommen

(Vortrag)

Die Militarisierung der Welt

hat ein nie gekanntes

Ausmaß erreicht. Die Kriege

im Nahen und Mittleren Osten

sowie der russische Überfall

auf die Ukraine haben die

Rüstungsetats explodieren

lassen. Alte

Kontrollabkommen, ob atomar

oder konventionell, sind

ausgelaufen oder

aufgekündigt worden. Wäre

es daher nicht gerade jetzt

Zeit für einen neuen Anlauf? 

Hier geht’s zum Vortrag.

 

Leerstellen der

Erinnerung. Der

Zweite Weltkrieg:

Osteuropa und

Erlangen

(Vortrag) 

Die Erinnerung an den

Zweiten Weltkrieg ist bis

heute stark

westeuropäisch

ausgerichtet. Der Krieg

„im Osten“ hingegen

bleibt hierzulande eine

große Leerstelle. Die

Historikerin Katja

Makhotina thematisiert,

wie die betroffenen

Gesellschaften

Osteuropas Krieg und

Besatzung erlebt haben

und die Schicksale der

Osteuropäer als

Zwangsarbeiter in

Erlangen. 

Hier geht's zum Vortrag.

 

Sicheres

Radfahren für

Senior*innen auf 2

oder auf 3 Rädern 

Im Workshop mit

praktischer Übung

werden die

verschiedenen

Radverkehrsführungen

im Stadtgebiet

vorgestellt. Auch gibt es

hilfreiche Tipps zum

richtigen Verhalten im

Straßenverkehr, egal ob

auf 2 oder auf 3 Rädern.

Im Anschluss besteht im

praktischen Teil die

Möglichkeit, mit dem

eigenen Fahrrad einen

Parcours auf dem

Bohlenplatz zu

absolvieren. 

Hier geht’s zur

Anmeldung.
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Fit für den

Schulhof –

Schlagfertigkeits-

training für Kinder

(8 bis 12 Jahre)

Jemand sagt einen

blöden Spruch zu dir und

du bist erst einmal

sprachlos?

In diesem Workshop mit

Janine Böhme lernst du

verschiedene Techniken

und Taktiken kennen, wie

du deine Schlagfertigkeit

trainieren kannst, um

künftig gelassen, mit

Humor, oder wie es eben

in der Situation am

besten passt, reagieren

zu können.

Hier geht’s zum

Workshop.

 

Wie Gewaltfreie

Kommunikation in

der Erziehung hilft

Der Alltag mit Kindern ist

oft bunt, laut und

manchmal ganz schön

chaotisch. In diesem

Workshop mit Dorothee

Eßer erfahren Sie, wie

Sie mit Gewaltfreier

Kommunikation

gelassener kleine und

große Dramen im

Familienalltag meistern

können. Anhand Ihrer

eigenen Beispiele üben

Sie alltagsnahe

Strategien. 

Hier geht’s zum

Workshop.

 

Sicher unterwegs

im Internet

Das Internet nimmt

zunehmend Einfluss auf

nahezu alle

Lebensbereiche. Dieser

Kompaktkurs mit Alfred

Balle soll Sie mit diesem

immer komplexer

werdenden System

vertraut machen und Sie

befähigen, die Gefahren,

wie Identitätsdiebstahl

und Online-Betrug, zu

erkennen und zu

meiden. Er vermittelt

das dazu notwendige

Basiswissen.

Hier geht’s zur

Anmeldung.

 

https://newsletter.erlangen.de/c2/BNFE7HI/[CLIENT_ID]-[MAILING_ID]/[USER_AES]/
https://newsletter.erlangen.de/c2/BNFE7HQ/[CLIENT_ID]-[MAILING_ID]/[USER_AES]/
https://newsletter.erlangen.de/c2/BNFG4YA/[CLIENT_ID]-[MAILING_ID]/[USER_AES]/


Legal, illegal,

medizinisch?

Cannabis nach der

Teillegalisierung

(Online-Vortrag) 

Christoph Sum von der

Drogen- und

Suchtberatung der Stadt

Erlangen gibt einen

Überblick über die

aktuellen gesetzlichen

Regelungen und

beleuchtet, wie sich der

Umgang mit Cannabis

auf Gesundheit und

soziale Beziehungen

auswirken kann. Auch

die Rolle von

medizinischem Cannabis

wird erläutert und das

Unterstützungsangebot

vorgestellt. 

Hier geht’s zum Vortrag. 

 

Kajak für

Einsteiger*innen 

Kajakfahren bedeutet

Sport, Erholung und

Abenteuer in der Natur.

Die Erlanger

Naturfreunde zeigen

Ihnen, wie man in

Erlangen sanften

Tourismus praktizieren

und dabei zauberhafte

(Fluss-)Landschaften

erkunden kann. Erleben

Sie mit Silvia und Harald

Denzler die Regnitz und

ihre Uferregion aus einer

ganz neuen Perspektive

– vom Boot aus! 

Hier geht’s zum Kurs.

 

Zucchini – ein

wahrer

Alleskönner

Zucchini in Hülle und

Fülle – und Sie wissen

nicht, was Sie damit

anfangen sollen? Das

Sommergemüse ist

ausgesprochen vielfältig

und anpassungsfähig –

ob als Vorspeise,

Hauptgericht, Salat oder

im Gebäck, wie Brigitte

Reiner zeigt. Gemeinsam

bereiten wir köstliche

Zucchinigerichte zu und

genießen sie in

gemütlicher Runde. 

Hier geht’s zum Kurs.

 

Übrigens...

... stellt unser vhs-Team zur Zeit bereits das Programm fürs kommende

Herbstsemester fertig. Der Themenschwerpunkt wird dann „Begegnung“

lauten. Das neue Programm erscheint am Mittwoch, 26. August, wie gewohnt

in gedruckter Form und auf der vhs-Webseite. An diesem Tag beginnt auch die

Einschreibung. Semesterstart ist am Montag, den 21. September.
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